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A m Sonntag, 31. Mai 2026, laden wir um 18 Uhr herzlich zu einem Abend-
gottesdienst in die St. Laurentius Kirche in Achim ein. Inhaltlich wird der 

Gottesdienst unter dem Thema „Segen“ stehen. Grundlage ist der aronitische 
Segen, eine der bekanntesten biblischen Zusagen: „Der Herr segne dich und 
behüte dich …“ Was Segen heute bedeuten kann, wie er stärkt, verbindet und 
begleitet, soll im Gottesdienst gemeinsam bedacht und gefeiert werden. Der 
Gottesdienst wird – wie jedes Jahr – von einem Team aus dem Kirchenkreis 
vorbereitet. 



3Angedacht

Liebe Leserinnen und Leser der Lupe!

E s ist Frühling, eine Zeit voller neuer Anfänge. 
Nicht nur in der Natur, wenn die Bäume 

frische grüne Blätter bekommen und es überall
 zu blühen beginnt. 
Auch in unserer Kirchengemeinde:
Nach den Osterferien beginnt ein neuer 
Konfirmandenkurs und manche fragen sich 
vorher: Wie wird die Reise durch die Welt des Glaubens wohl werden?
Im April feiert dann der ältere Jahrgang Konfirmation. Das Ende ihrer 
Konfi-Reise, aber auch ein neuer Anfang. Denn was kommt in den 
Jahren danach nicht alles an aufregend Neuem: Tanzkurs, Schulab-
schluss, Berufswahl, Führerschein...

Und mit der Besetzung der Pfarrstelle in Etelsen wollen wir auch neue 
Wege gehen. Unsere beiden Kirchengemeinden Daverden und Etelsen 
müssen noch mehr zusammenwachsen. Wir nehmen uns vor, einen ge-
meinsamen Gottesdienstplan zu erstellen. In Zukunft wird z.B. unser 
Gottesdienst immer wieder mal in Etelsen stattfinden und die Etelser 
werden an anderen Sonntagen bei uns zu Gast sein. 
(Näheres dazu siehe S. 17).
Neue Anfänge, die Veränderungen mit sich bringen. Das ist aufre-
gend. Das kann auch Angst und Sorge machen: Was kommt da auf 
uns zu? Wie wird das bloß?

Wir feiern Ostern. Da geht es um einen radikalen Neuanfang: Jesus, am 
Kreuz zu Tode geschunden, wurde begraben. Doch zwei Tage später ist 
das Grab leer und er erscheint seinen Jüngerinnen und Jüngern: Er ist 
auferstanden! Auch das hat zunächst Panik ausgelöst; die Frauen, die 
zuerst das leere Grab entdeckten, fürchteten sich sehr. Sie alle mussten 
durch eine Phase voller Unsicherheit und Fragen, bis die Osterfreude 
durchbrach. Doch dann siegte am Ende die Gewissheit: Auch wo alles 
zu Ende zu sein scheint, ist neues Leben möglich!
Mit dieser fröhlichen Hoffnung möchte ich in die neuen Anfänge gehen, 
die auf uns warten. Und darauf vertrauen: 
Was immer wir in Jesu Namen tun – es wird blühen!



4 Gebet weltweit

„Kommt! Bringt eure Last.“

Gottesdienst 
zum Weltgebetstag 2026 

aus Nigeria 
am 6. März 2026 um 18.00 Uhr

mit dem Chor Crescendo

N igeria ist das bevölkerungs-
reichste Land Afrikas – vielfäl-

tig, dynamisch und voller Kontraste. 
Mit über 230 Millionen Menschen 
vereint der „afrikanische Riese“ über 
250 Ethnien mit mehr als 500 gespro-
chenen Sprachen. Die drei größten 
Ethnien sind Yoruba, Igbo und Hausa, 
aufgeteilt in den muslimisch gepräg-
ten Norden und den christlichen Sü-
den. Außerdem hat Nigeria eine der 
jüngsten Bevölkerungen weltweit, 
nur 3% sind über 65  Jahre alt.

Am Freitag, den 6. März 2026, feiern 
Menschen in über 150 Ländern der 
Erde den Weltgebetstag der Frauen 
aus Nigeria.

„Kommt! Bringt eure Last.“ lautet ihr 
hoffnungsverheißendes Motto, ange-
lehnt an Matthäus 11,28-30. 
In Nigeria werden Lasten von Män-

nern, Kindern vor allem aber von 
Frauen auf dem Kopf transportiert. 
Doch es gibt auch unsichtbare Lasten 
wie Armut und Gewalt. Das facetten-
reiche Land ist geprägt von sozialen, 
ethnischen und religiösen Spannun-
gen.

Islamistische Terrorgruppen wie 
Boko Haram verbreiten Angst und 
Schrecken. Die korrupten Regierun-
gen kommen weder dagegen an, noch 
sorgen sie für verlässliche Infrastruk-
tur.

Umweltverschmutzung durch die Öl-
industrie und Klimawandel führen zu 
Hunger. 

Armut, Perspektivlosigkeit und Ge-
walt sind die Folgen all dieser Kata-
strophen.

Hoffnung schenkt vielen Menschen 
in dieser existenzbedrohenden Si-
tuation ihr Glaube. Diese Hoffnung 
teilen uns christliche Frauen aus 
Nigeria mit – in Gebeten, Liedern 
und berührenden Lebensgeschich-
ten. Sie berichten vom Mut alleiner-
ziehender Mütter, von Stärke durch 
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Gemeinschaft, vom Glauben inmitten 
der Angst und von der Kraft, selbst un-
ter schwersten Bedingungen durch-
zuhalten und weiterzumachen.

Gemeinsam mit Christ*innen auf der 
ganzen Welt feiern wir in unserer Kir-
chengemeinde diesen besonderen 
Tag. Wir hören die Stimmen aus Nige-
ria, lassen uns von ihrer Stärke inspi-
rieren und bringen unsere eigenen 
Lasten vor Gott. Es ist eine Einladung 
zur Solidarität, zum Gebet und zur 
Hoffnung.

Seid willkommen, wie ihr seid.

Musikalisch unterstützt werden wir 
dieses Jahr von Edelfried Hennig und 
dem Chor Crescendo. Im Anschluss 
an den Gottesdienst wollen wir ge-
meinsam essen und uns austauschen. 
Es wird ein Buffet geben und wir 
würden uns wieder über viele, tolle 
mitgebrachte Speisen freuen! Viel-
leicht sind sogar landestypische Spei-
sen dabei.

Rezepte gibt es unter:
https://weltgebetstag.de/aktueller-wgt/
nigeria/materialien-downloads/rezepte-26/
oder im Internet.

Ulrike Totten, Weltgebetstag-Team

Gebet weltweit /Café für alle
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Termine 2026

29.04.2026
24.06.2026
26.08.2026
28.10.2026

jeweils von 15.00  bis 17.30 Uhr

Wir freuen uns auf ein gemütliches 
Beisammensein mit Gesprächen 
und wer möchte, gerne auch mit 
Spielen in geselliger Runde im Ge-
meindehaus.

Kaffee, Tee, Kaltgetränke und Ku-
chen runden den Nachmittag ab.

Kommt doch einfach vorbei, gerne 
mit Anmeldung, und genießt die 
Zeit.
Anmeldung im Kirchenbüro: 
��04232 934868, 
��kg.daverden@evlka.de

Café-Schnack-Team, Liane Steincke



6 Für Alt und Jung

Gottesdienst von Alt bis Jung
So., 12. April 2026, 11.00 Uhr

„Ach du dickes Ei!“

K ein Osterfest ohne bunte Eier! Malst du 
auch zuhause Eier an? Und bestimmt freust 

du dich darauf, welche zu suchen. So wie Kalli, der 
besonders die Eier aus Schokolade liebt. Und die Überra-
schungseier. Und diesmal erlebt er eine besondere Überra-
schung...
Aber weshalb geht es eigentlich an Ostern um Eier? Das wollen 
wir in diesem Gottesdienst für die ganze Familie gemeinsam 
entdecken.

Gottesdienst von Alt bis Jung
So., 17. Mai 2026, 11.00 Uhr

„Einfach himmlisch!“

I n der Kirche geht es oft um den Himmel. Aber damit sind nicht 
die Wolken über uns gemeint, sondern... ja, was eigentlich 

genau? Darum soll es in diesem Gottesdienst gehen. Und auch 
Kalli, die freche Handpuppe, hat sich darüber ganz eigene Gedanken 
gemacht...

N ach dem Gottesdienst kann man mit der ganzen Familie im 
Gemeindehaus zu Mittag essen. Dafür bitten wir um eine Spende 

von 2,50 € pro Person; Familien zahlen höchstens 8,00 €.



7Für Kinder / Mitmachaktion

 für alle Kinder von 3 bis 10 Jahren

W ir laden alle Kinder von 
3 bis 10 Jahren herzlich zum 

Spielen, Basteln und Singen in unse-
rem home kids Kindergottesdienst 
ein! Es gibt immer einiges rund um 
eine biblische Geschichte zu erleben. 
Wir fangen mit der ganzen Familie 
um 10 Uhr gemeinsam in der Kirche 
an. Dann gehen die Kinder zusam-
men ins Gemeindehaus, um dort 
ihren home kids zu  feiern, während 
es für die Erwachsenen in der Kirche 
weitergeht. 

Termine

8. März, 19.  April 
und 10. Mai 2026

von 10.00 Uhr bis ca. 11.15 Uhr

Wir freuen uns auf euch!
KiGo-Team: Vanessa, Fiona, Fabienne, 
Amelie, Elisa

                                    kigo_da_lang

                                          WhatsApp-Kanal

W ir wollen uns zusammen um un-
ser Gemeindehaus und die Kir-

che kümmern. Wir freuen uns über 
alle Personen, die daran gerne teilha-
ben möchten. Im Gemeindehaus 
hängt an der Pinnwand im Flur eine 
Liste aus, in die man sich gerne eintra-
gen kann. 

Um 9 Uhr geht es am Aktionstag los. 
Jeder kann daran mitwirken. Es gibt 
eine gemeinsame Mittagspause mit 
Suppe und nachmittags Kaffee und 
Kuchen. Der Aktionstag endet um 16 
Uhr. 

Wer Interesse hat, kann auch einfach 
spontan vorbeikommen. Wir freuen 
uns auf   Euch!

Jonathan Hartmann und Thomas Kinzer



8 Konfirmandenunterricht

Einladung 
zum Konfirmandenunterricht

D u bist in der 
6. Klasse 

bzw. 12 Jahre alt? 
Dann bist du ein-
geladen, zu uns 
zum „Konfus“ zu 
kommen. Hier 
sind einige Infos 
für dich und deine Eltern:

Wie läuft das Kurs-System?
Es gibt vier Kurse (A bis D). Jeweils 
nach den Schulferien beginnt ein neu-
er Kurs:

• Kurs A: nach den Osterferien 
2026 bis zu den Sommerferien 
2026 

• Kurs B: nach den Herbstferien 
2026 bis zu den Weihnachtsferien 
2026/27  

•  Kurs C: nach den Sommerferien 
2027 bis zu den Herbstferien 
2027

• Kurs D: nach den Weihnachtsferi-
en 2027/28 bis zu den Osterferien 
2028

Wie kann man sich anmelden?
Auf unserer Internetseite kirche-
daverden.de findet man die Anmelde-
unterlagen unter der Rubrik Kinder-
&Jugend/Konfirmanden.

Wann und wie findet der Konfir-
mandenunterricht statt?

Wir bieten zwei Unterrichtsgruppen 
an: dienstags und donnerstags jeweils 
von 16.30-17.45 Uhr. Während ein 
Kurs läuft, treffen wir uns jede Wo-
che.

Im D-Kurs findet auch eine regionale 
Konfirmandenfreizeit statt.
Die Konfirmation findet dann am
14. Mai 2028 statt.

Wann und wie geht es los?

Nach der Anmeldung bekommst du 
weitere Infos, auch über den
Konfi-Start-Tag, der am Samstag, 
11. April 2026, ab 15.30 Uhr 
stattfindet.

Die ersten Kurs-Tage sind am 
14. bzw. 16. April 2026.

Pastor Lars Quittkat
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10 Diakonie

Humanitäre Hilfe im Sudan – 
Leben retten und Überleben sichern
Evangelische Bank 
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02
Stichwort: Sudan-Krise
diakonie-katastrophenhilfe.de/spende/sudan-krise
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Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!



11Kleidermarkt

im Gemeindehaus

Annahme der Kleiderspenden:

Montag, 9. März 2026
9.00 bis 12.00 Uhr 
und 15.00 bis 18.00 Uhr 

Kleidung für Männer, Frauen, Kin-
der, Babys … alles wird  gebraucht! 
Die Kleidung sollte  gewaschen, gut 
erhalten und nicht altmodisch sein.

Verkauf der Kleidung:

Dienstag, 10. März 2026
9.00 bis 19.00 Uhr

Jedes Kleidungsstück 1 Euro!

Der Erlös kommt dem Förderver-
ein Rückenwind und damit  unse-
rer Kinder- und  Jugendarbeit zu-
gute.

Nicht verkaufte Kleidungsstücke 
werden an soziale Einrichtungen in 
der näheren Umgebung und die 
Deutsch-Polnische Gesellschaft wei-
tergeleitet. 

E inige Regeln vom Kleidermarkt 
im letzten Jahr wollen wir beibe-

halten, weil es allen gut gefiel:

• Zeitgleich soll sich nur eine be-
grenzte Anzahl an Kunden im Ge-
meindesaal aufhalten. Dazu wird 
am Eingang auf der Terrasse eine 
Nummer und dann ein entspre-
chendes Einlasszeichen ausgege-
ben, ab 8.45 Uhr am Dienstag. 
Für die Wartezeit bieten wir 
den Kaffee- und Kuchenstand 
auch draußen an. 

• Kasse und Ausgang befinden sich 
an der Gemeindehaustür.

• Kinderwagen müssen aus 
Platzgründen bitte draußen 
bleiben. 

• Erfahrungsgemäß ist es besser 
ohne Kinder zu kommen, es ist 
einfach zu unübersichtlich!

• Händedesinfektion am Eingang  
steht bereit.

 Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Heike Hartmann, Kleidermarktteam

Humanitäre Hilfe im Sudan – 
Leben retten und Überleben sichern
Evangelische Bank 
IBAN: DE68 5206 0410 0000 5025 02
Stichwort: Sudan-Krise
diakonie-katastrophenhilfe.de/spende/sudan-krise
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Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!



12 Musik

Der Posaunenchor beim Gottesdienst zum Weihnachtsmarkt am 6.12.2025

Rückblick – Posaunenchor

Der 10. Weihnachtsmarkt rund um 
die Daverdener Kirche wurde am 

2. Advent 2025 mit einem Gottes-
dienst eröffnet. Traditionell wird  der 
Gottesdienst in jedem Jahr an diesem 
Tag geprägt von der Musik des Posau-
nenchores.

Ein besonderer Höhepunkt war die 
Ehrung von vier langjährigen Posau-
nenchormitgliedern. Vom Posaunen-
werk der evangelisch-lutherischen 
Landeskirche Hannovers gibt es für 
Bläserinnen und Bläser Urkunden 
und Ehrennadeln in Anerkennung für 
langjährige Treue im Bläserdienst 
zum Lob Gottes mit besten Segens-
wünschen und in besonderer Dank-
barkeit.

50 Jahre:
Christian Cordes und Martin Mey-
er spielen seit 50 Jahren im Posau-

nenchor. Beide sind gebürtige Daver-
dener und schon im Grundschulalter 
in den hiesigen Chor eingetreten. 
Durch ihre hervorragenden musikali-
schen Fähigkeiten sind sie Stützen 
des Posaunenchores. Christian spielt 
das Tenorhorn, Martin die Trompete. 
Beide erhielten die blaue Ehrennadel 
und eine Ehrenurkunde vom Posau-
nenwerk.

30 Jahre:
Heike Rauba aus Verden-Hönisch 
gehört dem Daverdener Posaunen-
chor bereits 30 Jahre an. Sie ist sehr 
engagiert, lässt selten eine Probe aus 
und spielt mit Freude im Chor den 
Bass. Heike erhielt die goldene Eh-
rennadel und eine Urkunde. 

10 Jahre:
Dieter Kröger spielt schon 10 Jahre 
mit großer Leidenschaft, Freude und 
viel Ehrgeiz im Posaunenchor mit. 
Sein Instrument  ist die Trompete in 
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13Musik / Man trifft sich

Kinderchor „Mini-Mäuse“ (5 - 9 J.) 
Kinderchor „Maxi-Mäuse“ (10 - 15 J.) 
gemeinsam: Di. 17.30 - 18.30 Uhr
Jugendband SonLight: Mo. 18.00 Uhr
Edelfried Hennig � 0172 7858288
Kindergottesdienst home kids (3 - 10 J.) 
sonntags (siehe Gottesdienstseite)
KiGo-Team: Vanessa, Fiona, Fabienne, 
Amelie, Elisa � 0152 28660243
    kigo_da_lang

Chor Crescendo
Fr. 16.30 - 17.30 Uhr
Dietrich Steincke � 04232 3888521
Posaunenchor   
Do. 19.00 - 20.30 Uhr
Heidi Schmidt � 04232 7352
home youth (13 - 16 J.), EC Dalang 
Mi. 18.00 - 20.00 Uhr
home next (ab 16 J.), EC Dalang 
Do. 19.00 - 21.00 Uhr
Daniel Bauer � 0157 56262128
Café-Schnack für alle
Mi., 15.00 - 17.30 Uhr, ca. alle 8 Wochen
Termin: 29.04.2026
Liane Steincke  � 04232 3888521
Kirsten Kinzer � 04232 8313
Konfirmandengruppen 
Di. u. Do. jeweils 16.30 - 17.45 Uhr 
Lars Quittkat � 04232 404
Gebetskreis
Fr. 19.00 Uhr, 14-tägig
Dagmar Schumacher � 04232 3172
Handarbeitstreff 
Do. 15.30 - 17.30 Uhr, ca. 14-tägig
Termine: 05.03., 19.03.,09.04., 23.04., 07.05., 
21.05.2026
Christine Quittkat � 04232 933090
Altarschmuckteam
Liane Steincke � 04232 3888521
Mittagessenteam „Alt bis Jung“ 
Yvonne Beermann � 0177 2933506
Klönkaffee für Frauen 
Christine Quittkat � 04232 933090
Mechthild Lüdemann � 04232 1881
Bautrupp
Jonathan Hartmann � 04232 2672173
� jonathan.hartmann@kirche-daverden.de

der Altstimme. Er erhielt die silberne 
Ehrennadel.

Die Ehrung der Daverdener Jubilare 
übernahmen Pastor Lars Quittkat und 
die Vorsitzende des Kirchenvorstan-
des Kirsten Kinzer.Was wäre ein Fest-
gottesdienst ohne die Klänge von 
Trompeten, Hörnern und Posaunen?
In der Landeskirche Hannovers gibt 
es knapp 550 Posaunenchöre. Dort 
kommen Bläser und Bläserinnen aller 
Generationen zusammen, um ge-
meinsam Musik für die Kirche zu ma-
chen – zum Lobe Gottes und zur Freu-
de der Menschen. 

Die UNESCO hat die Posaunenchöre 
2016 in das Bundesverzeichnis „Im-
materielles Kulturerbe“ aufgenom-
men.

Damit der Daverdener Posaunenchor 
noch viele Jahre spielfähig bleibt, be-
darf es einer gewissen Anzahl von 
Mitgliedern in allen 4 Stimmen.
Neue Bläserinnen und Bläser sind uns 
immer herzlich willkommen.

Heidi Schmidt, Posaunenchorleiterin



14 März und April 2026

So. 01.03. 10.00 Uhr Reminiscere Lektorin 
Dagmar 
Schumacher

Fr. 06.03. 18.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag 
aus Nigeria,
mit dem Chor Crescendo,
anschl. Mitbringbuffet

Weltgebets-
tag-Team 

So. 08.03. 10.00 Uhr Okuli
Gottesdienst und home kids

Pastor Lars 
Quittkat und 
home kids-
Team

So. 15.03. 10.00 Uhr Lätare
Gottesdienst mit dem 
Posaunenchor

Pastor Lars 
Quittkat

So. 22.03. 10.00 Uhr Judika
Gottesdienst

Pastor Lars 
Quittkat

So. 29.03. 10.00 Uhr Palmsonntag
Gottesdienst

Pastor Lars 
Quittkat

Mo. 30.03. 18.00 Uhr Passionsandacht Pastor Lars 
Quittkat

Di. 31.03. 18.00 Uhr Passionsandacht Pastor Lars 
Quittkat

Mi. 01.04. 18:00 Uhr Passionsandacht Pastor Lars 
Quittkat

Do. 02.04. 19.00 Uhr Gründonnerstag
Andacht mit Tischabendmahl 
und Mitbringbuffet im 
Gemeindehaus

Pastor Lars 
Quittkat

Fr. 03.04. 10.00 Uhr Karfreitag
Gottesdienst

Pastor Lars 
Quittkat

So. 05.04. 10.00 Uhr Ostersonntag
Gottesdienst mit dem 
Posaunenchor

Pastor Lars 
Quittkat

Mo. 06.04. 10.00 Uhr Ostermontag
regionaler Gottesdienst in Baden



15April und Mai 2026

So. 12.04. 11.00 Uhr Quasimodogeniti
Alt bis Jung Gottesdienst mit 
anschließendem Mittagessen,
Thema: „Ach du dickes Ei!“

Pastor Lars 
Quittkat mit 
Kalli

So. 19.04. 10.00 Uhr Misericordias Domini
Gottesdienst und home kids

Pastor Lars 
Quittkat und 
home kids-
Team

Fr. 24.04. 19.00 Uhr Tauf- und 
Abendmahlsgottesdienst vor der 
Konfirmation

Pastor Lars 
Quittkat

So. 26.04. 10.00 Uhr Jubilate
Gottesdienst zur Konfirmation,
mit dem Chor Crescendo

Pastor Lars 
Quittkat

So. 03.05. 10.00 Uhr Kantate
Gottesdienst

Prädikanten 
Petra und 
Rüdiger Speer

So. 10.05. 10.00 Uhr Rogate
Gottesdienst und home kids

Pastor Lars 
Quittkat und 
home kids-
Team

Do. 14.05. 11.00 Uhr Himmelfahrt
Gottesdienst auf der 
Freilichtbühne Daverden mit 
Posaunenchören der Region

Pastorin Anna 
Grundhöfer, 
Pastor Jorit 
Gøbel

So. 17.05. 11.00 Uhr Exaudi
Alt bis Jung Gottesdienst mit 
anschließendem Mittagessen,
Thema: „Einfach himmlisch!“

Pastor Lars 
Quittkat mit 
Kalli

So. 24.05. 10.00 Uhr Pfingstsonntag
Freiluftgottesdienst am Intscheder Hafen mit 
Posaunenchören der Region

So. 31.05. 18.00 Uhr Trinitatis
Kirchenkreisgottesdienst in Achim
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Die nächsten Sitzungen des Kirchenvorstandes finden am 

19. März, 16. April und 21. Mai 2026  statt. 

Wenn Sie Anliegen haben, die besprochen werden sollen, 

wenden Sie sich bitte an die Kirchenvorstandsvorsitzende 

Kirsten Kinzer.

Andacht in den Seniorenheimen:
am 18. März, 15. April und 20. Mai 2026 um 10.00 Uhr im Haus am Goldbach  und um 11 Uhr in der Seniorenresidenz Alte Druckerei. 

 Vorschau:

Am 1. November 2026 wird wieder die diesjährige 
Jubiläumskonfirmation gefeiert. 

Wenn Sie vor 50 Jahren, 60 Jahren, 65 Jahren, 
70 Jahren oder 75 Jahren konfirmiert wurden, 
melden Sie sich gerne im Pfarrbüro, um eine 

Einladung zu erhalten.

Pinnwand



17Aus dem Kirchenvorstand.

Dank für Ihren freiwilligen 
Beitrag!

I n der Lupe Septem-
ber/Oktober 2025 

hatten wir um einen 
freiwilligen Kirchen-
beitrag für die Winter-
kirche gebeten. Die 
Ausstattung für die 
Vorbereitung und 
Durchführung der 
Gottesdienste im Ge-
meindehaus war ent-
weder nicht vorhan-
den oder bereits in die 
Jahre gekommen. Mit 
Hilfe Ihrer Spenden 
konnte nun ein Ge-
sangbuchwagen be-
schafft werden, der 
die Küster*Innen-Ar-
beit wesentlich er-
leichtert. Ein neues 
Lesepult ist bestellt 
und wird in Kürze ge-
liefert. Darüber hin-
aus ist geplant, pas-
sende Kerzenleuchter 
und andere Altarausstattung anzu-
schaffen. Herzlichen Dank für Ihre 
Spenden im Rahmen des freiwilligen 
Kirchenbeitrags, der in voller Höhe 
unserer Kirchengemeinde zugute 
kommt.

Thomas Kinzer, Kirchenvorstand

Kirchenvorstände Daverden 
und Etelsen: Gemeinsam in die 
Zukunft

Z wei haben es besser als einer al-
lein, denn zusammen können sie 

mehr erreichen. Dieser Rat aus der Bi-
bel (Prediger 4,9) bringt das Treffen der 
Kirchenvorstände aus Daverden und 
Etelsen auf den Punkt. Am Samstag, 
den 24. Januar, haben wir uns im Ge-
meindehaus in Achim getroffen und 
überlegt, wie unsere Kirchengemein-
den in Zukunft enger zusammen ar-
beiten können. Das ist kein Nebenthe-
ma, das man bereden könnte, wenn 
man sonst nichts zu tun hat. Mittler-
weile müssen wir uns darauf einstel-
len, dass es in den nächsten zehn Jah-
ren finanzielle und personelle 
Einschnitte geben wird, die sich stark 
auf die Arbeit in unseren Kirchenge-
meinden auswirken werden, z.B. we-
niger Pfarrstellen. Wie kann unsere 
Arbeit unter veränderten Bedingun-
gen aussehen, wenn vielleicht nicht 
mehr jede Kirchengemeinde jedes 
Angebot halten kann? Die Antwort 
ist: Vernetzung und engere Zusam-
menarbeit. Ideen gemeinsam umset-
zen, Organisatorisches zusammenle-
gen. Es wird z.B. einen gemeinsamen 
Gottesdienstplan geben. Dazu brau-
chen wir auch ein neues Denken und 
Wir-Gefühl. Und es ist klug, jetzt zu 
beginnen, um in den nächsten Jahren 
eine Struktur aufzubauen, die dann 
trägt. Dazu sind beide Kirchenvor-
stände bereit, gemeinsam mit mir und 
der neuen Etelser Pastorin Anna 
Grundhöfer. Denn wir wollen nicht 

Der neue 
Wagen für die 

Gesangbücher 
wird in der 

Winterkirche 
gut in Anspruch 
genommen und 

das neue-
Stehpult ist 

bestellt.
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18 Aus dem Kirchenvorstand / Förderverein

nur einsam Probleme verwalten, son-
dern gemeinsam die Zukunft gestal-
ten - auch zusammen mit Ihnen! 
Und wir vertrauen darauf, dass Gott 
auf diesem Weg Verheißungsvolles 
entstehen lässt.

Pastor Lars Quittkat

Pflanzaktion des 
Kirchenvorstands

E nde November 2025 hatte der 
Ortsbürgermeister dazu aufgeru-

fen, unser Dorf im kommenden Jahr 
erblühen zu lassen. Diesem Aufruf 
sind wir vom Kirchenvorstand sehr 
gern gefolgt.  An einem frischen Spät-
herbsttag haben wir entlang des We-
ges zur Kirche 1000 Krokusse gesetzt 
– mit viel Freude, gemeinsamer Ar-
beit und dem Blick auf das, was kom-
men soll. Nun heißt es: abwarten und 
gespannt sein! Wir freuen uns genau-
so wie Sie darauf, welche Farben und 
Blüten uns im Frühling aus der Erde 
entgegenstrahlen werden. Ein kleines 
Zeichen der Hoffnung in der dunklen 
Jahreszeit – denn der Frühling kommt 
ganz bestimmt!

Kirsten Kinzer, Kirchenvorstandsvorsitzende

A m 07. Dezember 2025 hat wieder 
der schöne Weihnachtsmarkt 

rund um die Daverdener Kirche statt-
gefunden. Wir vom Förderverein Rü-
ckenwind haben auch wieder gerne 
teilgenommen und haben wie ge-
wohnt zum leiblichen Wohl der Besu-
cher beigetragen. Es gab wieder die  
leckere grüne Kartoffel-Suppe von 
unserem Koch-Team des Alt-bis 
Jung- Gottesdienstes. Wie in den letz-

ten Jahren Brauch geworden, hatten 
wir auch Knipp im Angebot,  zum ers-
ten Mal in einer eigenen großen Pfan-
ne gebraten – und schmeckte deshalb 
nochmal so gut. Es gab eine Weih-
nachts-Rätsel-Rallye für die kleinen 
Besucher mit kleinen Gewinnen aus 
dem Schatzkoffer und die prall gefüll-
ten Paten-Sparschweine konnten er-

Zum 10-jährigen Jubiläum des 
Weihnachtsmarktes rutschte der Schnee-
mann über die Curling-Bahn.
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Der Kirchenvorstand setzt 1000 Krokuss-
zwiebeln am Weg zur Kirche.
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folgreich die Bäuche leeren. Zum 10-
jährigen Jubiläum des Marktes, gab es 
ein besonderes Highlight: Das all-
seits beliebte Schweinecurling, das 
sonst nur auf dem Langwedeler 
Markt zu sehen ist,  wurde diesmal 
in einer Weihnachts-Variante ange-
boten. Alle Vereine des Marktes ha-
ben sich an der Standbesetzung betei-
ligt. Am Nachmittag fand dann das 
Finale unter großem Besucheran-
drang statt. Die Preise hierfür wurden 
von den Ausstellern des Weihnachts-
marktes beigesteuert. 
Wir möchten noch auf den 1-Euro-
Kleidermarkt hinweisen, der am 
10. März 2026 stattfindet. Der Erlös 
geht an unseren Förderverein und so-
mit direkt in die Finanzierung der Kin-
der- und Jugendarbeit in unserer Kir-
chengemeinde.  Wir freuen uns über 
jede Kleiderspende und über jedes 
verkaufte Kleidungsstück. 

Petra Heine, 2. Vorsitzende Förderverein 
Rückenwind e.V.

Dank und Ausblick für die 
St. Sigismund-Stiftung

D ie Bescheinigungen für die er-
haltenen Zustiftungen und Spen-

den wurden zu Jahresbeginn versandt 
– ein herzliches Dankeschön an die 
Unterstützer der Stiftung. Jetzt 
blickt die Stiftung in das Jahr 2026. 
Durch die herausfordernden Spar-
maßnahmen in der Landeskirche wird 
es für unsere Kirchengemeinde 
schwieriger, das gewohnte Angebot 
aufrechtzuerhalten. Der Beitrag, den 

die Stiftung zum Ausgleich leisten 
kann, ist deutlich spürbar, aber mo-
mentan leider nur etwas mehr als der 
berühmte Tropfen auf den heißen 
Stein. Um noch mehr für das Leben 
in unserer Kirchengemeinde leisten 
zu können, bitten wir weiterhin um 
zusätzliche Spenden und Zustiftun-
gen. Spenden helfen direkt und un-
mittelbar; sie unterstützen die kirchli-
che Arbeit und sorgen so für alles, was 
der Seele guttut. Zustiftungen erhö-
hen den Kapitalstock der Stiftung und 
wirken dauerhaft durch die daraus er-
zielten Erträge.
Beides hilft – Sie entscheiden durch 
einen Hinweis im Verwendungs-
zweck Ihrer Überweisung, wie die 
Stiftung mit Ihrer Zuwendung ver-
fahren soll. Anfang 2027 wird es 
Neuwahlen für die Gremien der 
Stiftung geben. Altersbedingt wer-
den bei der nächsten Wahl einige Mit-
glieder des Kuratoriums ausscheiden. 
Das Kuratorium unterstützt die Arbeit 
der Stiftung, wählt den Vorstand, 
nimmt Jahresberichte entgegen, prüft 
die Jahresrechnung und erteilt Entlas-
tung. Wir suchen Kirchengemeinde-
mitglieder, die gerne diese wichtige 
Aufgabe übernehmen und die Zu-
kunft unserer Stiftung aktiv mitge-
stalten wollen. Wenn Sie Interesse 
haben, melden Sie sich gerne bei 
uns. 
Wir freuen uns auf Ihre weitere Unter-
stützung und wünschen Ihnen eine ge-
segnete Zeit.

Carsten Lösing, Kassenwart St. Sigismund-
Stiftung

Förderverein / Stiftung
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Am 5. Dezember wurde es lebendig 
im Saal unseres Gemeindehauses: 

Unsere Jugend hat den KickOff-Got-
tesdienst zu ihrer neuen Identität 
„homebase“ gefeiert. Über 40 Men-
schen sind der Einladung gefolgt – 
junge Leute aus der Jugend, interes-
sierte Erwachsene und auch ältere Ge-
meindemitglieder, die neugierig wa-
ren oder uns bewusst unterstützen 
wollten. Diese bunte Mischung hat 
den Gottesdienst zu etwas sehr Le-
bendigem gemacht. 

In den letzten Monaten haben wir uns 
als Jugend auf einen intensiven Weg 
gemacht. Wir haben gefragt: Wofür 
stehen wir? Was verbindet uns? Und 
wie wollen wir gemeinsam glauben 
und leben? Unsere Antwort darauf ist 
homebase – ein Ort, an dem Men-
schen Heimat finden dürfen. Ein Ort, 
an dem niemand allein unterwegs ist.

Im Gottesdienst haben wir Einblicke 
in unseren gemeinsamen Prozess des 
vergangenen Jahres gegeben. Wir ha-
ben von unserer Vision „Heimat“ er-
zählt, von unserer Mission und von 
den sieben Werten, die uns als Jugend 
leiten. Im Mittelpunkt der Predigt 
stand der Satz:

„Wir bauen mit Gott – nie allein.“

Er bringt auf den Punkt, was uns als 
Jugend bewegt und trägt.

Musikalisch wurde der Gottesdienst 
von unserer Band home sound be-
gleitet, die bereits in der letzten Lupe 
vorgestellt wurde. Mit moderner Lob-
preismusik schuf sie eine offene und 
einladende Atmosphäre.

Mit der neuen CI (Corporate Identity)
gehen auch neue Namen einher:

Aus YES! wurde home youth,
aus Revival wurde home next
und unser Kindergottesdienst heißt 
nun home kids.

Nicht einzelne Gruppen nebeneinan-
der – sondern eine Jugend, ein Herz-
schlag. Der Gedanke dahinter ist klar: 
Wir wollen als Jugend zusammenrü-
cken und eng miteinander unterwegs 
sein. Nicht jeder für sich – sondern 
alle als eins. Eben als homebase.

Wir sind homebase.

KickOff-Gottesdienst der Jugend: Willkommen bei homebase

Aus der Jugend

Moderne Lobpreismusik mit der Band home 
sound
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21Aus der Jugend

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, 
die diesen Weg unterstützen – durch 
Gebet, Interesse, Ermutigung oder 
ganz praktische Hilfe. 

Besonders bedanken möchten wir 
uns bei Matthias Nickchen, Inha-
ber des Edeka Kirchlinteln, der un-
serer Jugend ein neues, leuchtendes 
Logo für den Jugendraum gespon-
sert hat. Es macht sichtbar, was wir 
leben: Heimat, Gemeinschaft und 
Glauben.

Danke für alle Unterstützung – wir 
freuen uns auf alles, was Gott mit uns 
als homebase noch vorhat.

Daniel Bauer, Jugendreferent
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W ow, was für ein Klang, was für 
eine Stimmgewalt! Wer am 

Samstag, dem 10. Januar 2026 vor-
mittags an der Tür unseres Gemeinde-
saals gestanden und gelauscht hätte, 
wäre begeistert gewesen.

Nachdem Sturmtief Elli mit Schnee, 
Glätte und Eisregen Deutschland und 
auch Daverden Freitagabend lahmge-
legt hatte, kamen von den mittlerweile 
über 60 aktiven Sängerinnen und Sän-
gern des Chor Crescendo unter Lei-
tung von Dr. Dietrich Steincke an die 
40 Mitglieder bei schlechtesten Wit-
terungsverhältnissen zum intensi-
ven Probensamstag zusammen. Ab 9 
Uhr fanden sich die gespannten Teil-
nehmer*innen im bereits warm vor-
geheizten Gemeindehaus ein, wo sie 
vom Chorleiter herzlich empfangen 
wurden.

Um die stimmlichen Möglichkeiten 
der Sänger*innen zu verbessern 
und auszuweiten, hatte der Kir-
chenvorstand zusätzlich die diplo-
mierte Opern- und Konzertsänge-
rin Christiane Artisi aus Verden für 
diesen besonderen Vormittag enga-
giert. Schnell bekamen wir einen Ein-
druck von dem immensen Stimmen-
volumen der temperamentvollen und 
überaus sympathischen Mezzosopra-
nistin und Altistin. Die Leiterin ver-
schiedener Chöre (u.a. von drei Chö-
ren der St. Johannisgemeinde Verden) 
hat uns mit Atem- und Körperarbeit 

sowie Stimmregulationsübungen auf 
den Vormittag vorbereitet und einge-
stimmt. Der Chor war nun gut einge-
sungen und stellte sich anschließend 
mit einem seiner Lieblingssongs der 
Opernsängerin vor. Dann ging es nach 
Stimmlagen getrennt in unterschied-
liche Räume des Gemeindehauses, 
dort wurde an bestehendem wie auch 
an neuem Liedgut gefeilt und auch ei-
nige Songs für den am 6. März statt-
findenden Weltgebetstag „Nigeria“ 
geprobt. Zur Halbzeit gab es eine 
kleine Kaffeepause (vorbereitet von 
Mechthild Lüdemann), Zeit zur kurz-
en Entspannung und für einen kleinen 
Schnack, um danach gestärkt fortfah-
ren zu können.

An dem Vormittag konnten insgesamt 
drei komplette Songs neu einstudiert, 
einer wieder aufgelegt und drei aus 
dem bestehenden Chorrepertoire ver-
feinert werden. Eine beachtliche Leis-
tung, die ohne das Zutun von Frau Ar-
tisi in dieser Zeit nicht möglich 
gewesen wäre. Am Ende des Work-
shops dankten die Chormitglieder 
Christiane Artisi mit stehendem 
Applaus. Ein Wiedersehen in der 
zweiten Jahreshälfte bei einem even-
tuellen gemeinsamen Chorprojekt in 
der St. Johannisgemeinde Verden ist 
angedacht.

Abschließend wurde beim gemein-
schaftlichen Mittagessen, bestehend 
aus einem unsagbar leckeren und viel-
seitigen Mitbringbüfett mit Blick auf 

Singen macht glücklich! – Probensamstag vom Chor Crescendo

Musik
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den romantisch verschneiten Pfarr-
garten geschlemmt, geklönt und ge-
mütlich beisammengesessen, um die-
sen schönen Vormittag ausklingen zu 
lassen und sich dann langsam auf den 
Heimweg zu machen. 

Dass Singen glücklich macht, Stress 
reduziert, das Immunsystem und 
vor allem das Gemeinschaftsgefühl 
stärkt, das wissen nicht nur wir Mit-
glieder vom Chor Crescendo.

Ein großer Dank geht an unseren 
charmanten und geschätzten Chor-
leiter Dietrich Steincke, der uns je-
den Freitagnachmittag in seiner 
Freizeit mit guter Laune, Positivi-
tät und dem Herz am richtigen 
Fleck zum Singen anleitet und auch 
an Frau Artisi für den heutigen Tag, 

ebenso an den Kirchenvorstand, 
der diese wertvollen Stunden für 
uns möglich gemacht hat. Wer Lust 
auf Chor und Gemeinschaft hat, es 
sind immer gern neue Sänger*innen 
willkommen. Geprobt wird freitags 
von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Ge-
meindehaus. Vorsingen ist nicht not-
wendig. 

Kommt einfach vorbei oder schreibt 
eine E-Mail an:  dietrich.steincke@domgym-
nasium-verden.de.

Nicola van Deventer, Chormitglied

Musik

Was für ein Tag! Singen im Chor Crescendo macht einfach glücklich!
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Ihr Fachgeschäft für
Haus, Garten & Fliesen 

www.wilkens-langwedel.de

Baumfällarbeiten-Fischer
Baumfällungen/Büsche- und Heckenschnitt

Lupinenweg 22 * 27299 Etelsen
0 42 35 / 957 06 12

www.baumfällarbeiten-fischer.de

Service, dem Sie vertrauen können.

 Dipl.-Ing. agr.
 WERNER
 DIEKMANN

FRIEDHOFSGÄRTNEREI
DAVERDEN

Grabgestaltung
Grabpflege
Jahreszeitliche Bepflanzungen
Heckenschnitt
Gießdienst
Grabsteinreinigung
Beratung
Dauergrabpflege-Vertragsgärtner
Gestaltung und Betreuung von Trauerfeiern

Tel.: 0174 4736422 
Mail: wernerdiekmann@gmail.com

Der Gemeindebrief wird unterstützt von:



25

Silkes Blumeneck
                        moderne Floristik

                          Braut– und Tischschmuck
                                     Trauerschmuck   
        Fleuropdienst

  Große Str. 16             Tel. 04232/3129 
  27299 Langwedel      Fax: 04232/933996

Der Gemeindebrief wird unterstützt von:



26 Bestattungen

Bestattungen
Wir trauern um verstorbene Gemeindemitglieder und 
fühlen mit den Angehörigen.



27Kontakte

Gemeindebüro 
und Friedhofsverwaltung
Heike Hartmann, Kirchweg 27
� 04232 934868  � 04232 8641
� KG.Daverden@evlka.de
Öffnungszeiten: Mo. 10 - 11 Uhr, 
Di. 15 - 18 Uhr, Do. 10 - 12 Uhr, Fr. 11 - 13 Uhr 

Pfarramt
Pastor Lars Quittkat, Kirchweg 27   
� 04232 404  � Lars.Quittkat@evlka.de  

Friedhofswärter
Werner Diekmann   � 0174 4736422 
oder Gemeindebüro � 04232 934868

Kirchenvorstand
Kirsten Kinzer (Vors.) ��04232 8313
Jonathan Hartmann � 04232 2672173
� jonathan.hartmann@kirche-daverden.de
Jannik Keller � 0157 30633344
� kellerjannik57@gmail.com
Thomas Kinzer � 04232 8313
� t.kinzer@web.de
Norbert Rosebrock � 04232 933778
� nobert.rosebrock@gmail.com
Günter Röge � 04232 7020
Michael Sedelke  ��0170 1110049
� michael@sedelke.de
Liane Steincke ��04232 3888521
� lianesteincke@yahoo.de

Raumpflegerinnen
Sybille Koslowski  
Bärbel Schroeder � 04232 8890

Hausmeister
Thomas Kinzer � 04232 8313

Organisten
Martin Meyer � 04232 3452
Tanja Brockmann � 04231 9510443

Redaktion Gemeindebrief „Die Lupe“
Heike Hartmann � 04232 934868
� lupe@kirche-daverden.de
Homepage der Kirchengemeinde
� kirche-daverden.de

Jugendreferent
Daniel Bauer � 0157 56262128

St. Sigismund-Stiftung  Vorstand: 
Dr. Hans-Hermann Prüser (Vors.) � 04232 3157,
� hhprueser@live.de
Carsten Lösing (Kassenwart), 
Kirsten Kinzer, Günter Röge; 
Kuratorium: Heike Schmitz (Vors.),  
Bernhard Thiem (2. Vors.), Ralf Hartmann, 
Fritz Henken, Marita Horwege, 
Jürgen Luttmann, Rolf Bischoff

Förderverein Rückenwind e.V.
� foerderverein@kirche-daverden.de
Vorstand:
Thomas Kinzer (Vors.) � 04232 8313, 
Petra Heine (2. Vors.) � 04232 933790, 
Birgit Sander (Kassenwartin), Maren Wolff (Schrift-
führerin), Beisitzer: Henrik Wilkens, 
Heike Hartmann, Christian Sander

Diakoniestation Kirchlinteln-Langwedel
Große Straße 49, � 04232 1843   
� 04232 8044

Senioren- und Pflegestützpunkt, Landkreis 
Verden: Nina Marie Dierking 
� 04231 15-374

Kirchenamt Verden, Lindhooper Str. 103
27283 Verden, � 04231 8940   

Sonntagspredigt hören: 
auf � kirche-daverden.de

Offene Kirche: Advent täglich von 10 bis 17 Uhr, 
Ostern bis Erntedank täglich von 10 bis 18 Uhr, 
übrige Zeiten: nach Möglichkeit auch

Telefonseelsorge:
� telefonseelsorge.de
� 0800 111 0111 oder � 0800 111 0222  
Kinder- und Jugendtelefon:
� 0800 111 0333    

Hospizhilfe Achim
Anja Meyer � 0162 7345664

UNSERE SPENDENKONTEN:

Kirchengemeinde Daverden:    IBAN: DE90 2915 2670 0010 0325 63                                                            
Wichtig!: Verwendungszweck: KG Daverden 

St. Sigismund-Stiftung:   IBAN: DE73 2915 2670 0010 7511 54 
                                                                                                                                        IBAN: DE93 2569 1633 5022 7726 00 

Förderverein Rückenwind e.V.:   IBAN: DE26 2915 2670 0020 1418 91       




